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Chronique générale

Politique sociale

Groupes sociaux

Politique d'asile

Andrea Caroni (fdp, AR) bezog sich auf die Vorkommnisse in Zusammenhang mit
eritreischen Regimeanhängern im Herbst 2023, als er in einer Motion forderte, dass
asyl- und ausländerrechtliche Massnahmen gegen Flüchtlinge ergriffen werden
müssten, die in der Schweiz «gewaltsam dasjenige Regime unterstützen, vor dem sie
angeblich geflohen sind». Die Antwort des Bundesrates fiel kurz aus: Er teile das
Anliegen der Motion und auch er erachte es als «unverständlich», dass in der Schweiz
Zuflucht gefundene Personen an gewalttätigen Demonstrationen teilnehmen, die die
öffentliche Sicherheit und Ordnung gefährdeten. Er lehne die Motion jedoch ab, da die
«rechtliche Handhabe» bereits bestehe.
Während der ständerätlichen Beratung der Motion in der Frühjahrssession 2024 stiess
die wortkarge Antwort des Bundesrates nicht nur beim Motionär, sondern auch bei drei
weiteren Rednerinnen und Rednern aus den unterschiedlichsten politischen Lagern auf
Unverständnis, worauf der neue EDI-Vorsteher Beat Jans die Antwort des Bundesrates
noch vertiefter ausführte. Die Gründe für die Aberkennung der
Flüchtlingseigenschaften seien abschliessend durch die Genfer Flüchtlingskonvention
geregelt und könnten durch die Schweiz nicht erweitert werden. Die Möglichkeit der
Widerrufung des anerkannten Asylstatus im Falle einer Unterschutzstellung unter den
Herkunftsstaat sei darin bereits vorgesehen. Jedoch reiche eine Teilnahme an einem
regimefreundlichen Anlass nicht, um der Person nachzuweisen, dass sie sich diesem
Regime angeschlossen habe. Falls in der Schweiz aufgenommene Personen die
öffentliche Sicherheit und Ordnung gefährdeten, bestünden zudem bereits straf- oder
ausländerrechtliche Bestimmungen zur Wegweisung dieser Personen. Nach Analyse der
Vorkommnisse im Herbst 2023 habe der Bundesrat in Zusammenarbeit mit den
zuständigen Stellen Massnahmen identifiziert, deren Ziel darin bestehe, weitere
gewaltsame Aktivitäten von eritreischen Regimeunterstützenden in der Schweiz künftig
zu verhindern, so der Bundesrat abschliessend. Diese zusätzlichen Ausführungen
vermochten die bürgerlichen Mitglieder der kleinen Kammer indes nicht zu überzeugen:
Der Ständerat nahm die Motion Caroni mit 29 zu 11 Stimmen an. 1

MOTION
DATE: 13.03.2024
MARLÈNE GERBER

Mit 131 zu 63 Stimmen (2 Enthaltungen) sprach sich in der Sommersession 2024 auch
der Nationalrat für Annahme einer Motion Caroni (fdp, AR) aus, die ausländerrechtliche
Massnahmen gegen Flüchtlinge verlangte, die in der Schweiz «gewaltsam dasjenige
Regime unterstützen, vor dem sie angeblich geflohen sind». Der Nationalrat folgte
damit einem mit 12 zu 10 Stimmen gefällten Antrag seiner Kommissionsmehrheit. Eine
Minderheit Widmer (sp, ZH) hatte sich vergeblich für Ablehnung der Motion eingesetzt. 2

MOTION
DATE: 10.06.2024
MARLÈNE GERBER

1) AB SR, 2024, S. 228 f.
2) AB NR, 2024, S. 1130 ff.; Bericht SPK-NR vom 16.5.24
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